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Backwettbewerb-Gewinner besuchen Dr. Oetker-Welt
Die Gewinner des WESTFALEN-BLATT-Wettbewerbs »OWL backt«
haben an einer exklusiven Führung in der Dr. Oetker-Welt in Bielefeld
teilgenommen. Dabei informierten sie sich unter anderem über die
Geschichte und Produkte des Oetker-Konzerns. Julia Althoff (rechts)
von der WESTFALENBLATT-Werbeabteilung hatte die Gewinner
mitsamt Begleitung begrüßt. An der Führung nahmen die folgenden
Gewinner des Back-Wettbewerbs teil: Karl Micus (Bad Driburg), Vanessa
Ahrens (Bielefeld), Patientinnen der Seepark-Klinik in Bad Bodenteich,

Carmen Schniedermeier (Delbrück), Christine Siegmund (Bad Lippsprin-
ge), Brigitte Leiwesmeier (Salzkotten), Yvonne Pelkmann (Harsewinkel),
Myriam Beul (Halle), Agnes Klingenberg (Herford) und Silke Strothenke
(Bielefeld). Zudem waren folgende Gewinner der telefonischen
Abstimmung eingeladen: Franz Darley (Höxter), Hildegard Kühlmann
(Bielefeld), Katharina Kroschel (Salzkotten), Andrea Rethorst (Werther),
Nicole Echternkamp (Bünde), Erika Bassler (Bielefeld) und Marlies
Hüwelhans (Delbrück). Foto: Hans-Werner Büscher

Pressesprecher Gebhard Gohla (von links), Theo
Fockel von der Vereinigten Volksbank, Heimatge-
bietsleiter Horst-D. Krus, Hermann Temme, Gerd

Schlüter, Regionalpräsident Ernst Soboll und General-
sekretär Peter-Olaf Hoffmann haben sich in Gehrden
getroffen. Foto: Frank Spiegel

Gerd Schlüter erhält Medaille
Europäische Gemeinschaft Historischer Schützen tagt in Gehrden

Von Frank S p i e g e l

G e h r d e n  (WB). Sprecher
der Europäischen Gemein-
schaft Historischer Schützen
(EGS) haben am Wochenende
in Gehrden getagt. Zu den
zentralen Themen hat auch der
Begriff der Heimat gehört.

Mit Heimatgebietsleiter Horst-D.
Krus hat der Bezirksverband War-
burg im Bund des Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten hier einen kompetenten Refe-
renten gewinnen können. Der Bel-

lerser sprach zum Thema »Hei-
matgeschichte – Bedeutung und
Herausforderung in einer schnell-
lebigen Zeit«. Dabei stellte er unter
anderem heraus, dass
man die Heimatge-
schichte nicht losge-
löst von der Naturge-
schichte betrachten
dürfe. »Wenn man
sich mit Heimatge-
schichte befasst, muss
man auch die Zusam-
menhänge erkennen«,
sagte Krus. Aus beiden Kompo-
nenten sei schließlich die Kultur-
landschaft entstanden. Die Hei-
matgeschichte beziehungsweise

Heimatkunde bezeichnete Horst-
D. Krus als die Königsdisziplin der
Geschichtsforschung. »Hier muss
man alles in einem großen Zusam-

menhang sehen und
kann sich nicht auf
Einzelheiten konzen-
trieren«, erläuterte er.

Im Vorfeld der Ta-
gung in der Orangerie
des Schlosses Geh-
rden hatten die Dele-
gierten der EGS – sie
vertreten die Interes-

sen von 600 000 Schützen – in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul eine
Heilige Messe gefeiert. Zelebriert
haben dies Bezirkspräses Pfarrer

Werner Lütkefend, Präses Pfarrer
Markus Röttger und der Paderbor-
ner Diözesanpräses Pastor Jörg
Plümper. Musikalisch gestaltet
wurde die Messe vom Musikverein
Gehrden und Hubert Buthe an der
Orgel.

Bezirksbundesmeister Gerd
Schlüter, der die Veranstaltung
nach Gehrden geholt hatte, wurde
bei dieser Gelegenheit eine beson-
dere Ehre zuteil. Für seine Ver-
dienste um die EGS wurde er mit
Silbernen Verdienstmedaille der
Gemeinschaft geehrt.

Auch Bürgermeister Hermann
Temme würdigte in einem Gruß-
wort die Leistungen Schlüters im
Ehrenamt. Zudem unterstrich er
die Wichtigkeit des Engagements
der Historischen Schützenbruder-
schaften für den Erhalt und die
Pflege von Traditionen und
Brauchtümern. »Die Vergangen-
heit bietet mehr als Kriege und
Schlachten – sie ist die Grundlage
unserer Kultur und unserer Identi-
tät«, sagte der Bürgermeister.
Überlieferte Traditionen zu ken-
nen und zu wahren, wie es Vereine
täten, helfe den Menschen, sich zu
Hause zu fühlen. In Zeiten raschen
Wandels sei das Vereinsleben ein
stabiler Faktor. Hermann Temme:
»Im Zeitalter der Globalisierung ist
die Rückbesinnung auf die eigene
Herkunft eine verlässliche Stütze,
um Individualität und Identität zu
erhalten, um nicht aus- und ver-
wechselbar zu werden.«

Schützen
holen Bäume
Borgentreich (WB). Unter dem

Motto: »Wir holen Ihren Alten«
sammeln die Schießsportabtei-
lung, Jungschützen und Fahnen-
schwenker der St. Sebastian-
Schützenbruderschaft Bor-
gentreich am kommenden Sams-
tag, 21. Januar, die Weihnachts-
bäume des vergangenen Weih-
nachtsfestes ein. Dazu bitten die
Sammler die abgeschmückten
Bäume ab 9 Uhr gut sichtbar an
den Straßenrand zu legen. Wichti-
ger Hinweis: Es werden nur Weih-
nachtsbäume gesammelt. Der Er-
lös der Veranstaltung ist für die
Arbeit der Schützenjugend ge-
dacht. Hierzu werden in einigen
Borgentreicher Geschäften, Spen-
dendosen aufgestellt. Spenden
können aber auch persönlich am
Sammeltag abgegeben werden.
Die Bäume werden zwischengela-
gert und beim Osterfeuer am
Ostersonntag in der Steinkuhle
verbrannt.

Volksbund im
Mittpunkt

Borgentreich (WB). Die Kol-
pingsfamilie Borgentreich lädt am
Donnerstag, 19.Januar, um 20 Uhr
alle Mitglieder und Interessierten
zu einem Vortrag ins Pfarrheim
ein. Das Thema des Abends ist
»Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge – Aufgaben und
Ziele« mit Referent Werner Dür-
doth. Dem Vortrag geht eine
Vorstandsitzung um 19 Uhr vo-
raus, ebenfalls im Pfarrheim. 

Spielleute wählen
Vorstand

Großeneder (WB). Der Vorstand
des Spielmannszuges Großeneder
lädt alle Vereinsmitglieder zur
Jahreshautpversammlung am
Samstag, 28. Januar, um 19.30
Uhr in die Gaststätte Zur Post ein.
Die Tagesordnung sieht neben den
Berichten des Vorstandes und Kas-
sierers insbesondere Neuwahlen
sowie die Planung des nächsten
Probenwochenendes und der Aus-
flüge 2012 vor. 

Wendorff spricht
übers Patenamt

Peckelsheim (WB). Über die Rol-
le der Paten bei der Taufe spricht
der evangelische Pfarrer Karl-Lud-
wig Wendorff (Rimbeck) morgen,
Dienstag, im katholischen Pfarr-
heim Peckelsheim. Beginn ist um
19.30 Uhr. Der Vortrag ist einge-
bettet in eine ökumenische Reihe
zum Thema Taufe. Die Kindertaufe
war nach Wendorffs Angaben im-
mer an das christliche Erziehungs-
versprechen der Eltern und das
Patenamt geknüpft. Am Beispiel
der Patenschaft will der Geistliche
aufgeführen, wie Paten liebevolle
Begleiter auf dem Weg sein kön-
nen, hin zu einem Glauben, der
trägt. 

Erste-Hilfe-Kursus
in Borgentreich

Borgentreich (WB). Die Ret-
tungsdienstfachschule Intellexi im
Kreis Höxter bietet am 21. und 22.
Januar einen Erste-Hilfe-Kursus in
Borgentreich an. Dieser ist gültig
für alle Führerscheinklassen und
mit Rücksprache auch für die
Berufsgenossenschaft als Ersthel-
fer im Betrieb. Anmeldungen
nimmt Sascha Tabaka unter �
01 75 / 5 62 71 82 entgegen. Er ist
auch per E-Mail unter
Tabaka@intellexi.de erreichbar.

Erst Messe, dann
Versammlung

Natzungen (WB). Die Mitglieder-
versammlung der St. Nikolaus
Schützenbruderschaft Natzungen
findet am Samstag, 28. Januar, um
20 Uhr in der Gemeindehalle statt.
Um 19 Uhr lädt der Vorstand
bereits zur gemeinsamen Messfei-
er für die lebenden und verstorbe-
nen Schützen ein. Auf der Tages-
ordnung der anschließenden Ver-
sammlung stehen Vorstandswah-
len und Ehrungen verdienter Mit-
glieder. 

Diözesanball
im Juli

Altenheerser Termine
A l t e n h e e r s e  (WB). In

Altenheerse haben sich Verei-
ne und Verbände auf diesen
Terminplan für 2012 geeinigt.
Höhepunkt ist der Diözesan-
schützenball am 21. Juli. 

Januar: 21. Mitgliederversamm-
lung der Schützenbruderschaft.
Februar: 2. KFD-Patronatsfest Ma-
riä Lichtmess, 16. KFD-Frühstück
zum Frauenkarneval.
März: 2. KFD-Weltgebetstag der
Frauen, 2. Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft, 16.
Kinobesuch der KFD in Bor-
gentreich, 24./25. Schützenbru-
derschaft – Seminar in Hardehau-
sen.
April: 7. Osterfeuer der Freiwilli-
gen Feuerwehr, 9. Erstkommuni-
onfeier, 10. Ewige Anbetung, 20.
Schützenbruderschaft – Besichti-
gung Brauerei in Westheim, 29.
Patronatsfest St. Georg.
Mai: 1. Maiwanderung der Schüt-
zenbruderschaft, 1. Maiwande-
rung des SuS Gehrden-Altenheer-
se in Gehrden, 11. KFD-Wallfahrt
zum Himmelsberg, 19. König-
schießen der Schützenbruder-
schaft, 26. SuS Gehrden-Alten-
heerse – Saisonende, kleines
Sportwochenende in Altenheerse,
Leistungsnachweis der Freiwilli-
gen Feuerwehr (noch ohne Ter-
min).
Juni: 2. bis 2. Schützenfest der
Schützenbruderschaft, 3. Jung-
schützen – Diözesanjungschützen-
tag in Sudhagen.
Juli: 6. bis 10. Zeltlager – Ferien-
programm, 21. Bezirkskönigschie-
ßen und Diözesanschützenball.
August: 24. bis 26. Europaschüt-
zenfest in Tuchola/Polen.
September: 14.-16. Bundesschüt-
zenfest in Hürth.
Oktober: 4. Rosenkranzandacht
der KFD, 14. Bruderschaftstag der
Schützen in Bühne, 21. Bayeri-
scher Frühschoppen.
November: 3. bis 4. Kleintierzucht-
verein W 51 – Kreisschau in
Bühne, 9. KFD-Wellnessabend, 16.
Arbeitstagung der Schützen in
Kühlsen, 24. KFD-Generalver-
sammlung mit Wahlen, 25. Ver-
einspokalschießen der Schießspor-
tabteilung.
Dezember: 1. bis 2. Kleintierzucht-
verein W51 – Lokalschau in Rim-
beck, 6. Nikolausfeier der Kinder
(Feuerwehr), 14. KFD-Adventsan-
dacht.

»Die Vergangen-
heit bietet mehr
als Kriege und
Schlachten.«

Hermann Te m m e

Johannes Schäfers musiziert seit 40 Jahren
Vorsitzender des Musikvereins Löwen mit goldener Ehrennadel bedacht

L ö w e n  (thö). Johannes
Schäfers ist seit 40 Jahren
Mitglied im Musikverein Lö-
wen. Der heute 47-Jährige ist
seit der Gründung des Orches-
ters dabei und heute dessen
Vorsitzender.

»Wenn ich zurückblicke, denke
ich an viele überwiegend schöne
Erlebnisse«, sagte Schäfers nach
der Ehrung mit der goldenen
Ehrennadel des Volksmusikerbun-
des, die ihm Vize-Vorsitzender
Stefan Arendes überreichte. Schä-
fers spielt im Musikverein Posaune
und zeichnet auch für die Ausbil-
dung der Nachwuchsmusiker ver-
antwortlich. 

Während der Jahreshauptver-
sammlung am Samstagabend in
der Bürgerhalle wurde er auch als
Vorsitzender des Vereins einstim-
mig in seinem Amt bestätigt,
kündigte aber bereits an, 2014
Abschied nehmen zu wollen.
»Langsam aber sicher müssen wir
uns mal nach jemand anderem

umsehen«, sagte er. Weiter in
ihren Ämtern bleiben Stefan Aren-
des (stellvertretender Vorsitzen-
der), Hermann Kleinschmidt-Mi-
chels (Schriftführer), Pia Haus-
mann (stellvertretende Schriftfüh-
rerin), Johannes Kenter (Kassie-
rer), Fiona Tillmann und Christina
Schäfers (Jugendvertreter) sowie
Monika Rosenstock und Michael
Komm als Vertreter der fördern-
den Mitglieder. Neu im Vorstand
ist Alina Hausmann als stellvertre-
tende Kassiererin, sie löst Markus
Hilkenbach ab. 

Weiterhin standen Ehrungen auf
der Tagesordnung: Seit zehn Jah-
ren musizieren aktiv Jessica-Marie
Barck, ihr Bruder Kevin, Pia Haus-
mann, Alina Hausmann, Julia
Schäfers, Jessika Wieneke und
Niklas Tillmann. Sie erhielten eine
Urkunde und die bronzene Ehren-
nadel des Volksmusikerbundes. 

Mit der Landesehrenmedaille
des Volksmusikerbundes wurde
Johannes Kenter ausgezeichnet.
Der 43-jährige Wahl-Peckelshei-
mer gehört seit 25 Jahren dem
Vorstand des Vereins an. Von 1987

bis 1989 wirkte er als Jugendwart,
bis 1991 dann als stellvertretender
Kassierer. Von 1991 bis 2003 war
er der Hauptkassenwart des Ver-

eins, ehe er für drei Jahre den
Vorstandsvorsitz übernahm. Seit
2006 ist er wieder Kassierer. Für
25-jährige fördernde Mitglied-

schaft wurden Annemarie Aren-
des, Hermann Poll, Peter Singhö-
fer und Anna Huesmann-Kurzen
ausgezeichnet. 

Ehrungen beim Musikverein (von links): Alina
Hausmann, Anna Huesmann-Kurzen, Pia Hausmann,
Hermann Poll, Johannes Schäfers, Julia Schäfers,

Jessica-Marie Barck, Johannes Kenter, Peter Singhö-
fer, Kevin Barck, Annemarie Arendes, Jessika Wien-
eke und Niklas Tillmann. Foto: Marius Thöne


